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Ernst-von-Bergmann-Plakette
Während des 46. Bayerischen Internisten-
kongresses am 17. November 2007 über-
reichte der Präsident der Bayerischen Lan-
desärztekammer (BLÄK), Dr. H. Hellmut 
Koch, im Namen der Bundesärztekammer 
und deren Präsidenten Professor Dr. Dr. 
h. c. Jörg-Dietrich Hoppe, die Ernst-von-
Bergmann-Plakette an Professor Dr. Otto-
Albrecht Müller und Dr. Wolf von Römer 
für ihre Verdienste um die ärztliche Fort-
bildung.

Otto-Albrecht Müller (64) wurde in Hamburg 
geboren und begann nach dem Abitur das Stu-
dium der Humanmedizin in Freiburg und Mün-
chen. Nach der Promotion hat er seine Weiter-
bildung zum Internisten in Hamburg begonnen 
und schloss diese 1976 an der Medizinischen 
Klinik Innenstadt der Ludwig-Maximilians-Uni-
versität (LMU) München ab. Den Schwerpunkt 
Endokrinologie erwarb Müller 1979. Im glei-
chen Jahr habilitierte er und wurde 1985 zum 
Professor auf Lebenszeit berufen.

Seit 1992 ist er Chefarzt der II. Medizinischen 
Abteilung des Rotkreuz-Krankenhauses in 
München und hat neben seiner umfangreichen 
klinischen Tätigkeit über 300 wissenschaftliche 
Veröffentlichungen publiziert. Ferner hat Mül-
ler seit 1979 in einer Vielzahl von Seminar- und 
Vortragsveranstaltungen sowie bei regionalen 
und überregionalen Ärztekongressen vor allem 
zu endokrinologischen Krankheitsbildern kom-
petent und praxisbezogen Stellung genommen. 
Gerade wegen seiner organisatorischen und 
didaktischen Fähigkeiten ist er Mitorganisator 
und häufig Leiter wichtiger und wegen ihrer 
Aktualität weithin anerkannter Kongressver-
anstaltungen. Wie sehr er sich um die Reprä-
sentanz des ärztlichen Berufsstandes in der Öf-
fentlichkeit bemüht, zeigt beispielsweise auch 
sein Engagement beim Gesundheitsforum der 
Süddeutschen Zeitung. 

In Anerkennung seiner sehr engagierten Tätig-
keit auf dem Fortbildungssektor ist Müller seit 
dem Jahr 2000 Fortbildungsbeauftragter des 
Bundesverbandes Deutscher Internisten (BDI) 
und daher mit der Organisation und Leitung 
mehrfach jährlich stattfindender nationaler 
und internationaler Ärztekongresse und Inten-
sivkurse betraut. Ebenso organisiert und leitet 
er seit 1992 die erfolgreichen Vorsymposien der 
Sektion Endokrinologie des BDI im Rahmen der 
Jahrestagungen der Deutschen Gesellschaft 
für Innere Medizin in Wiesbaden. Daneben 
obliegt Müller die Organisation und Leitung 
monatlicher Gesprächsrunden zwischen Klinik 
und Praxis gemeinsam mit Professor Dr. Graf 
Thomas von Arnim in München und die Durch-

führung von interdisziplinären Fallkonferenzen 
in München unter zusätzlicher Mitwirkung 
von Gynäkologen sowie niedergelassenen Ärz-
tinnen und Ärzten.

Müller hat sich um die ärztliche Fortbildung 
sehr verdient gemacht und sein Hauptaugen-
merk war und ist stets die Qualität und Aktua-
lität seiner Veranstaltungen. Mit der Verleihung 
der Ernst-von-Bergmann-Plakette soll auch 
äußerlich erkennbar gemacht werden, was 
Professor Dr. Otto-Albrecht Müller als enga-
gierter Arzt für die ärztliche Fortbildung der 
Ärzteschaft Anerkennenswertes auf den Weg 
gebracht hat.

Herzlichen Glückwunsch!

Dr. Wolf von Römer (64) wurde in Dresden ge-
boren und studierte nach dem Abitur Human-
medizin in München. Nach der Promotion 1971 
begann er seine Weiterbildung zum Internisten 
und erhielt im August 1980 die Anerkennung 
zum Internisten. Seit Oktober 1980 ist er als In-
ternist in München niedergelassen.

Trotz seiner umfangreichen Praxistätigkeit war 
und ist ihm die Fortbildung ein besonderes An-
liegen. Von Römer gründete und leitet einen 
bis heute bestehenden regionalen, interdiszi-
plinären Fortbildungskreis unter Mitwirkung 
von Ärztinnen und Ärzten unterschiedlichster 
Fachrichtungen.

Seit 1988 organisiert und leitet von Römer – 
zuerst als Vorstandsmitglied der Vereinigung 
Bayerischer Internisten e. V. und seit 2003 
als Vorsitzender – eine Vielzahl von qualitativ 
hochwertigen und systematisch aufgebauten 
internistischen Fortbildungsveranstaltungen. 
Insbesondere sind die zehn- bis zwölfmal 
jährlich gemeinsam mit Dr. Hartmut Stöckle 
geleiteten interdisziplinären Fortbildungsver-
anstaltungen zu erwähnen, die wegen ihrer 
Systematik und Aktualität sowie ihrer kompe-

tenten Aussagen zu den bestbesuchten Fort-
bildungsveranstaltungen Münchens mit je-
weils 140 bis 200 Teilnehmern zählen. Dies ist 
in München mit seinen vielen Angeboten und 
zwei Universitäten schon ein besonderer Erfolg. 
Hinzu kommen noch seit 2004 viermal jährlich 
durchgeführte und ebenfalls systematisch 
aufgebaute Ganztagesveranstaltungen zu den 
Schwerpunkten der Inneren Medizin. Wegen 
ihrer Aktualität und praxisrelevanter Aussagen 
werden diese Veranstaltungen trotz Kosten-
pflichtigkeit sehr rege angenommen. Gleich-
zeitig hat von Römer in seiner Eigenschaft als 
Vorsitzender der Vereinigung der Bayerischen 
Internisten den jährlich stattfindenden Baye-
rischen Internisten-Kongress mit besonderen 
Seminarveranstaltungen und öffentlichen In-
formations- und Diskussionsveranstaltungen 
zu aktuellen gesundheitspolitischen Themen 
mit geprägt. Besonders ist hervorzuheben, 
dass er in Ergänzung zu dem ärztlich-wissen-
schaftlichen Programm seit 1996 öffentliche 
und stets sehr gut besuchte Veranstaltungen 
für Patienten, Angehörige und Interessierte zu 
wichtigen Krankheitsbildern durchführt und 
leitet. Von Römers Wirken reicht aber auch 
weit über die Grenzen Bayerns hinaus. Erwäh-
nenswert ist der jährlich stattfindende Internis-
tenkongress der Deutschen Gesellschaft für In-
nere Medizin in Wiesbaden und der 1. Deutsche 
Internistentag in Berlin.

Wolf von Römer hat sich um die ärztliche Fort-
bildung sehr verdient gemacht und stellt ein 
ausgezeichnetes Beispiel für junge Ärztinnen 
und Ärzte dar. Mit der Verleihung der Ernst-von-
Bergmann-Plakette soll auch äußerlich erkenn-
bar gemacht werden, was Dr. Wolf von Römer 
als engagierter ärztlicher Kollege für die ärzt-
liche Fortbildung der Ärzteschaft geleistet hat.

Herzlichen Glückwunsch!

Dr. H. Hellmut Koch, 
Präsident der BLÄK

Dr. H. Hellmut Koch (li.) überreichte die Ernst-von-
Bergmann-Plakette an Professor Dr. Otto-Albrecht 
Müller (re.) ...

... und an Dr. Wolf von Römer (re.) für besondere 
Verdienste um die ärztliche Fortbildung.
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Dr. Ulrich Cuntz, Chefarzt der Medizinisch-
Psychosomatischen Klinik Roseneck, Prien, hat 
gemeinsam mit anderen Experten einer inter-
disziplinären Forschergruppe den Christina-
Barz-Forschungspreis 2007 erhalten.

Privatdozent Dr. Dan Rujescu, Leiter der Sek-
tion Molekulare und Klinische Neurobiologie an 
der Psychiatrischen Klinik der LMU München, 
und Dr. phil. Marcus Ising, München, haben den  
Kraepelin-Forschungspreis erhalten.

Dr. Ulrich Schwiersch, Facharzt für Frauenheil-
kunde und Geburtshilfe, Fürth, wurde das Eh-
renkreuz in Gold der Bundeswehr verliehen.

ÄKV Miesbach
1. Vorsitzender:
Dr. Klaus Fresenius, Facharzt für Innere
Medizin (Wiederwahl)

2. Vorsitzender:
Dr. Norbert Schroth, Facharzt für Innere
Medizin

ÄVK Main-Spessart
1. Vorsitzender:
Dr. Karl-Heinz Günther, Facharzt für Chirurgie

2. Vorsitzender 
Dr. Walter Hirsch, Facharzt für Innere Medizin 
und Facharzt für Radiologie (Wiederwahl)

Wahlen bei
Ärztlichen Kreisverbänden

In den folgenden Ärztlichen Kreisverbänden 
(ÄKV) wurde der Vorstand gewählt:

ÄKV Coburg
1. Vorsitzender:
Dr. Hans-Günther Kirchberg, Facharzt für
Allgemeinmedizin (Wiederwahl)

2. Vorsitzender:
Ulrich Pauer, Facharzt für Innere Medizin
(Wiederwahl)

Bücherschau
Kalender aus dem Heye Verlag GmbH – Ideen haben, Spass bringen, 
Trends setzen, Marken machen, Herzen erobern, Wünsche erfüllen – über 
600 Kalender für jeden Geschmack sind bei Heye erschienen. - Eine Aus-
wahl: 

Cartoon, Humor und Comic: Erleben Sie im „Best 
of Mordillo Edition Kalender“ die dekorative Pla-
katedition mit den neuesten Werken von Mordil-
lo. Er kommt in seinen Cartoons ohne Worte aus 
(14,95 €). „Peanuts Familienplaner“ mit Schulfe-
rien (9,95 €).

Tiere: Mal verspielt, mal schläfrig, im Garten auf 
der Pirsch und stets unwiderstehlich. Der „Crazy 
Cats“ Katzenkalender präsentiert die niedlichen 
Stubentiger in ganz zauberhaften Lebenslagen 
und traumhaften Schwarz/weiß-Fotografien 
zum Dahinschmelzen (9,95 €). Pferde, Kaninchen, 
Meerschweinchen, Marienkäfer, Hunde, Esel und 
Co., kaum eine Tierart, die der Heye Verlag nicht 
in seinem vielfältigen Kalender-Sortiment hat. 

Garten und Natur: Die Aufnahmen des Kalenders 
„Bunter Blütenzauber“  zeigen jeden Monat ein 
Wunderwerk der Natur (13,50 €). Der „Bauernhof 
Posterkalender“ ist ein rundum schöner Kalen-
der mit Bildern vom Bauernhof und den Tieren 
die dort leben. Der Kalender beinhaltet zusätz-
lich Monat für Monat eine Bauernregel (13,50 €). 
Seit Jahrhunderten wandern Feen, Elfen oder wie 
immer sie genannt wurden zaubergleich durch 
unsere Märchen, Erzählungen, Träume, Wünsche 

und Sehnsüchte. Doch ihre wahre Welt ist dem Menschen fremd. Lassen 
Sie sich verzaubern mit dem Kalender „Elfen & Feen“ (9,95 €).

Länder, Städte, Landschaften: Reinhold Messner, weltweit berühmt, be-
wundert und anerkannt als einer der besten Bergsteiger überhaupt, stellt 

in dem Kalender „Mit Reinhold Messner in die 
Berge“ 24 interessante Touren in den reizvollsten 
Gebirgszügen der Erde vor (14,95 €). Zahlreiche 
Kalender sind in dieser Reihe noch erschienen
wie zum Beispiel Jenseits der Hast, Wege zum 
Träumen, Leuchttürme, Schönes Alpenland (je 
13,50 €), Horizonte, Land of Legends, Kultur und 
Naturerbe, Regenwälder (je 22 €), Ostsee Globe-
trotter, Schweiz Globetrotter, Provence Globe-
trotter, Indien Globetrotter (je 14,95 €).

Kunst und Malerei: Der Kalender „Bunte Welt“ 
präsentiert in einer liebevollen Auswahl kleiner 
farbenfroher Meisterwerke den Alltag in seinen 
liebenswerten Facetten (12,95 €). Die berühmten 
Hummel-Figuren fotografiert und liebevoll in 
Szene gesetzt – der Hummel-Kalender zeigt 
kleine Szenen aus einer heilen Kinder-Traumwelt 
(14,95 €).

Auch 2008 sind zahlreiche Ratgeberkalender er-
schienen, wie zum Beispiel der Mond-Kalender 
mit zwei zusätzlichen Infoseiten über Mond-
phasen und Piktogramme und viel Platz für 
Eintragungen (13,50 €). Nach wie vor sind die 
Lesezeichen-Kalender begehrt dank originellem 
Format und Nutzwert. Das Spektrum geht von A 
wie „Asgodom Glück und Erfolg“ bis Z wie „Zen“ 
(je 2,80 €). 

Das genialste Kalenderkonzept von Heye sind 
die Familienplaner unter anderem: Rezeptetipps, 
Haus und Garten, Der kleine Rabe, Pferdeglück, 
Harry Potter, Englisch für Kids, Migutsch, SOS 
Kinderdorf (je 9,95 €).

Alle Kalender von Heye sind im Handel oder unter 
www.heye-verlag.de erhältlich.


